
Vom Blochhauer, dem zentralen Wanderpunkt und Anfang 
vieler Wanderwege, geht es über die große Ilsebrücke, 
gleich rechts dem roten Punkt folgend, bergauf in Rich-
tung Ilsestein. Auf halber Strecke steht eine Rasthütte, 
die zum Verschnaufen einlädt. Am Ilsestein angelangt, 
sollte der Aufstieg zum Kreuz nicht versäumt werden, von 
wo man einen schönen Blick zum Brocken und auf Ilsen-
burg hat. Weiter geht es Richtung Plessenburg, vorbei an 
den Paternosterklippen. Das Gasthaus Plessenburg lädt 
zu einer kleinen Rast ein. Frisch gestärkt, geht es – dem 
roten Dreieck folgend – auf bequemem Weg über den 
Unteren Gebbertsberg zu den Ilsefällen. Auf dem Bremer 
Weg – entlang den Ilsefällen und vorbei am Heinrich-Hei-
ne-Denkmal – erreichen wir dann im Ilsetal den Zanthier-
platz unterhalb des Ilsesteins. Hier lädt eine Rasthütte 
nochmal zum Ausruhen ein, bevor es auf das letzte Weg-
stück nach Ilsenburg geht.

DAUER: ca. 4 Stunden
LÄNGE: ca. 13 Kilometer
SCHWIERIGKEITSGRAD: mittel

Rundwanderweg 1 
Blochhauer - Ilsestein - Plessenburg - Ilsefälle - Ilsetal
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Ein Sortiment an detaillierten 
Wanderkarten hält die Tourist-
Information Ilsenburg bereit.
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Vom Wanderparkplatz Ilsetal geht es zunächst ca. 3 km 
entlang der Ilse. Am Ende des Weges überquert man auf 
einer Brücke die Ilse und wandert nach rechts -  dem 
blauen Kreuz folgend – durch das Große Sandtal zum Kru-
zifix. Hier lädt ein Rastplatz zum Verweilen ein. Nach einer 
kleinen Pause führt der Weg mit dem blauen Kreuz über 
den Dielenweg bis zum Eckerstausee. Hier angekommen, 
überquert man nicht die Staumauer, sondern folgt am 
Ufer des Stausees, dem Wanderzeichen mit dem grünen 
Balken, Richtung Scharfenstein. Am Scharfenstein ist eine 
kleine Rangerstation mit Imbissangebot. Einen Aufstieg 
zur Scharfensteinklippe sollte niemand versäumen, denn 
hier bietet sich ein wunderschöner Ausblick. Auf dem Weg 
mit dem grünen Balken beginnt nun der Abstieg über 
„Kegelbahn“ und Gruhe bis ins Große Sandtal. Hier geht 
es, auf dem gleichen Weg wie beim Aufstieg, durch das 
Ilsetal zurück nach Ilsenburg.

DAUER: ca. 5 Stunden 
LÄNGE: ca. 16 Kilometer
SCHWIERIGKEITSGRAD: leicht

Rundwanderweg 2 
Ilsetal - Eckerstausee - Scharfenstein - Tiefenbachtal

Der 12 km lange Fußweg zum Brocken gilt als der ro-
mantischste Aufstieg inmitten einer einmaligen Natur. Die 
Wanderung beginnt am Wanderparkplatz Ilsetal. Von hier 
aus folgen Sie nach links der Straße und der Wegemarkie-
rung mit dem grünen Querbalken bis zum Waldhotel am 
Ilsestein. Immer entlang der Ilse geht es weiter. Hoch ragt 
nun auf der linken Seite der Ilsestein (474m) empor, auf 
dem man Reste einer Burg entdecken kann. Über den Bre-
mer Weg, vorbei an den Ilsefällen und dem Heinedenk-
mal, geht es weiter bis zur Bremer Hütte. Hier können Sie 
zwischen einer kürzeren, aber steileren oder einer etwas 
längeren Strecke entscheiden. Bei der kürzeren Strecke 
gehen Sie weiter zur Stempelsbuche, von dort über die 
Hermannschaussee bis zur Hermannsklippe. Hier biegen 
Sie links auf den Kolonnenweg ab und gehen vorbei an 
der Bismarckklippe und dem Kleinen Brocken bis zum 
baumlosen Gipfel des höchsten Berges Norddeutschlands, 
dem Brocken (1141 m). Bei der längeren Strecke (ca. 2 km 
länger) gehen Sie von der Bremer Hütte geradeaus weiter 
über den Gelben Brink und den Namenstein entlang der 
Verdeckten Ilse bis zur Brockenstraße. Dieser folgen Sie 
dann nach rechts bis zum Gipfel.

DAUER: ca. 4 Stunden
LÄNGE: ca. 12 Kilometer
SCHWIERIGKEITSGRAD: mittel-schwer

Der schönste Weg zum Brocken
Auf den Spuren Heinrich Heines

RW über „Heinrich-Heine-Weg“ (         )
Blochhauer - Ilsetal - Ilsefälle - Stempelsbuche -
Hermannsklippe - Brocken - Brockenchaussee - 
Gelber Brink - Ilsetal - Ilsenburg 26 km

RW Blochhauer - Waldhofstraße - Windeweg - 
Westerklippe - Froschfelsen - Bäumlersklippe - 
Ilsenburg - Kurpark - Blochhauer 6 km

Blochhauer - Ilsetal - Kleines Sandtal - Ernstburg - 
Schwarzer Graben - Mittelbergsweg - Rockenstein 
- Suental - Ilsenburg (Kastanienallee) 12 km

RW Blochhauer - Ilsefälle -  Gebbertsberg - Plessen-
burg - Tänntal - Öhrenfeld - Ilsenburg - Blochhauer
  16 km
Blochhauer - Ilsestein - Paternosterklippen - 
Plessenburg - Steinerne Renne und zürück 18 km

Blochhauer - Ilsestein - Paternosterklippen - 
Plessenburg - Pfortenberg - Schindelstieg - 
Schlüsiebach - Ilsefälle - Blochhauer 20 km

Blochhauer - Öhrenfeld - Sandtal - Mönchsbuche - 
Steinerne Renne und zurück 24 km

RW Blochhauer - Pfennigsberg - Moosklippe - 
Halberstädter Berg - Tannenbleek - Blochhauer  8 km

Blochhauer - Ilsestein - Paternosterklippen - 
Plessenburg - Weiße Steine - Sonnenklippen 
und zurück  16 km

RW Blochhauer - Ilsestein - Paternosterklippen - 
Plessenburg - Sonnenklippen - Birkenkopf - 
Mönchsbuche - Oberförster-Koch-Weg - Pissecken-
platz - Plessenburg - Ilsenburg-Blochhauer   20 km

Blochhauer - Ilsetal und zurück                    2 km 

Blochhauer - Ilsefälle und zurück                10 km 
 
Blochhauer - Ilsefälle - Gebbertsberg - Plessenburg - 
Paternosterklippen - Ilsestein - Ilsenburg  13 km

Blochhauer - Öhrenfeld - Himmelpforte - 
Wernigerode  12 km

Blochhauer - Forellenteich - Kastanienallee - 
Wienberg - Eckerkrug - Ilsenburger Stieg - Bad 
Harzburg  14 km

(ab Ilsefälle) Zielwanderweg Drei-Annen - Blochhau-
er -  Ilsetal - Ilsefälle - Schlüsie - Stern - Zeter-
klippen - Brockenkinder - Forstmeister-Sietz-Weg - 
Höllenklippe - Leistenklippe - Trudenstein - 
Bahnhof Drei-Annen-Hohne  18 km

Blochhauer - Ilsetal - Großes Sandtal - Kruzifix - 
Dielenweg - Eckertalsperre - Molkenhaus - 
Bad Harzburg  15 km

Blochhauer - Ilsetal - Sandtal - Rangerstation Schar-
fenstein - Kruzifix - Sandtal - Ilsetal - Blochhauer 22 km
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Direkt in Ilsenburg beginnen die wohl schönsten Wan-
derwege durch die eindrucksvolle Gebirgslandschaft des 
Harzes. Der Nationalpark Harz bildet dabei eine einzigarti-
ge Kulisse mit eindrucksvollen Fichten- und Laubwäldern, 
rauschenden Bächen, schroffen Felsen und Klippen. Wenn 
Sie mehr über den Nationalpark erfahren wollen, gehen 
Sie mit den Nationalpark-Rangern auf Entdeckungstour. 
Oder Sie lassen sich von Mitgliedern des Harzklubs über 
die Gipfel führen und erfahren dabei auch Interessantes 
über die Bräuche und Gepflogenheiten der Harzregion.

Zum höchsten Berg des Harzes, dem sagenumwobenen 
Brocken, führt der rund 12 Kilometer lange Heinrich-Hei-
ne-Weg. Auf den Spuren des Dichters führt der schönste 
Wanderweg zum Brocken durch das Ilsetal, vorbei an Ilse-
stein und Ilsefällen. 

Zur kulturellen Pilgertour durch den Harz lädt der Harzer 
Klosterwanderweg ein. Der Weg von Thale nach Goslar 
führt die Wanderer auch zu den geschichtsträchtigen Klös-
tern in Ilsenburg und Drübeck. 

www.harzer-klosterwanderweg.de

Begeben Sie sich auf eine Zeitreise durch die vergan-
genen 1000 Jahre auf der „Straße der Romanik“. Hinter 
historischen Mauern erfahren Sie im Kloster Ilsenburg 
und im Kloster Drübeck viel über das klösterliche Leben 
im Mittelalter. 

Die Geschichte der berühmten Ilsenburger Hütte zeigt das 
Hütten- und Technikmuseum in einer Dauerausstellung, 
ebenso die Gemälde früherer Ilsenburger Maler. Von der 
Vergangenheit bis in die Gegenwart der Ilsenburger Eise-
nerzeugung und -verarbeitung führt der Ilsenburger Ei-
senpfad. Die ehemalige Fürst-Stolberg-Hütte beherbergt 
die Heimatstube der Stadt. Sie gibt einen wunderbaren 
Einblick in die Geschichte Ilsenburgs. Einen interessan-
ten Überblick über die Gesteinswelt des Harzes erhält 
man am Gesteinspfad, der eine große Auswahl an Seg-
mentgesteinen bis hin zu magmatischen Gesteinen zeigt 
und erklärt. 

Der Sachsenstein im Ortsteil Darlingerode ist Teil eines 
vorchristlichen und frühmittelalterlichen Steinkreises, an 
dem einst Gericht gehalten wurde. Zu den Sehenswür-
digkeiten in Darlingerode zählt auch die Heimatstube im 
Komturhof, der vom Deutschen Ritterorden im frühen 15. 
Jahrhundert erbaut wurde. 

Damit Sie sich in unserer beschaulichen Harzstadt hei-
misch fühlen, sorgen nicht zuletzt unsere herzlichen Gast-
geber. Ob Sterne-Hotel, Pension, Ferienhaus, Ferienwoh-
nung, Ferienzimmer oder Kloster - ganz gleich wonach 
Ihnen der Sinn steht -  Ilsenburg bietet Ihnen eine weit-
reichende Palette für einen individuellen Urlaub.

Die idyllisch gelegenen Wohnmobilstellplätze in Ilsenburg 
und Darlingerode bieten auch für Individualurlauber per-
fekte Voraussetzungen für einen gelungenen Urlaub.

Lassen Sie sich verwöhnen von unseren Gastgebern:  fri-
sche Brötchen vom Bäcker, hausgemachte Köstlichkeiten 
zum Frühstück, Grillmöglichkeiten, Saunanutzung, Well-
nessangebote, Leihfahrräder oder Abholservice. Hier in 
Ilsenburg fühlen Sie sich wie zu Hause.

Eine Übersicht unserer Gastgeber finden Sie im 
Gastgeberverzeichnis der Stadt oder unter:
http://www.ilsenburg-tourismus.de/Uebernachtungen

Auf den schönsten Wegen
Wandern in Ilsenburg

Alte   Kulturschätze
in Ilsenburg entdecken

Herzliche Gastgeber
heißen Sie willkommen

Die bezauberndste Stadt im Harz
ILSENBURG

Radfahrern bietet Ilsenburg und Umgebung eine große 
Auswahl attraktiver Strecken. Für Mountainbiker starten 
hier drei mittelschwere Routen der „Volksbank Arena 
Harz“ und führen auch durch den Nationalpark Harz. Ge-
mütlicher geht es auf dem leichten und familientaugli-
chen, 32 Kilometer langen Ilseradweg zu. 

Das Ilsetal lädt Groß und Klein zu Spiel, Spaß und Ent-
spannung ein. Treffsicherheit ist beim Frisbee-Wurf auf 
der neuen Disc-Golf-Anlage gefordert. Oder man bringt in 
der Kneipp-Anlage den Kreislauf wieder in Schwung. Die 
Kleinen finden Ihren Spaß gleich nebenan auf dem neuen 
Wasserspielplatz. Nervenkitzel gibt es im Erlebniswald Il-
setal, wo man in atemberaubender Höhe des Kletterparks 
über schwankende Seile, Brücken und Balken balanciert.

Für Golfliebhaber gibt es im Umkreis von 30 km 4 mit-
telschwere Golfplätze mit jeweils 18 Bahnen. Landschaft-
lich reizvoll in die Natur eingebettet, findet man hier 
aktive Erholung und faszinierende Ausblicke.

Besuchen Sie uns auf einer der tollen Veranstaltungen in 
der Stadt, wie das traditionelle Forellenfest oder starten 
Sie durch beim alljährlichen Brockenlauf. Kulturell und 
kulinarisch wird es bei der Romantischen Nacht im Klos-
ter Drübeck oder beim Harzer Klostersommer im Kloster 
Ilsenburg.

Erlebsnisreiche Stadtführungen geben Ihnen Einblick in 
die spannende Vergangenheit Ilsenburgs. Entdecken Sie 
die verborgenen Seiten der Stadt bei einer Erlebnisfüh-
rung. 
Wir beraten Sie gern und unterstützen Sie bei der 
Planung Ihrer Reise in unsere bezaubernde Harzstadt. 

Tourismus GmbH Ilsenburg 
Marktplatz 1 . 38871 Ilsenburg (Harz)
Tel. 039452/19433 . Fax 039452/99067
info@ilsenburg.de
Öffnungszeiten: Montag - Freitag 9:00 - 17:00 Uhr
                     Samstag           9:00 - 13:00 Uhr

Touristinformation Darlingerode
Schützenplatz 1, Sandtalhalle, 38871 Darlingerode,
Tel.: 03943-265313

Vielfältige Angebote
Freizeit und Spaß in Ilsenburg

Kontakt
Ihre Tourist-Information

Stadt und Wandern
Informationen und Tipps rund um Ilsenburg
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